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Gottesdienste

Samstag, 1. Juni, 17.30 Uhr

Gottesdienst
Pfr. Michael Siegrist, Andreas 
Scheuner, Orgel. Anschliessend 
Kirchgemeindeversammlung

Sonntag, 2 Juni

Gottesdienst im LOLY-TV
Pfr. Michael Siegrist, Andreas 
Scheuner, Orgel. Ausstrahlung: 
jeweils um 9.30, 11.30, 13.30, 
15.30, 17.30, 19.30 Uhr.

Sonntag, 9. Juni, 10.00 Uhr

Gottesdienst im Frienisberg -  
üses Dorf 
Pfrn. Salome Graber. Es singt der 
Kirchenchor Seedorf unter Lei-
tung von Kathrin Steiner, Dama-
ris Di Bennardo, Klavier. Gottes-
dienst-Taxi bitte anmelden bei 
Ruth Lüthi unter 032 392 43 03

Samstag, 16. Juni, 10.00 Uhr

Bauernhof-Gottesdienst für Chly 
und Gross auf dem Hof von  
Familie Tschanz in Baggwil, mit 
Taufe von Yuna Anderegg, See-
dorf, und Malio Joël Wälti, See-
dorf.
Pfrn. Verena Schlatter, Aniko Ab-
ric, Lektorin, Andreas Scheuner, 
Klavier. Thema: Die Wunder des 
Lebens entdecken. Für Kinder 
zwischen 0 und 8 Jahren bieten 
wir einen Hütedienst an. Nach 
dem Gottesdienst gibt es ein 
einfaches Zmorge zu einem fai-
ren Preis. Bei schlechtem Wetter 
finden Gottesdienst und Zmorge 
in der Remise von Familie 
Tschanz statt.

Sonntag, 23. Juni, 10.00 Uhr

Gottesdienst 
Pfr. Michael Siegrist, Heidi Hug, 
Lektorin, Susanne Hügli, Orgel

Samstag, 29. Juni, 10.00 Uhr

Fiire mit de Chliine
Der lebhafte Geschichtengottes-
dienst ist speziell für Kinder von 
2 bis 5 Jahren in Begleitung ihrer 
Eltern, Grosseltern, Gotte oder 
Götti. In einer kindgerechten 
Feier lernen die Kleinsten christ-
liche Werte sowie die Kirche 
kennen. Im Zentrum der gut 
15-minütigen Feier steht eine 
Geschichte. Im Anschluss be-
steht die Möglichkeit zu einem 
gemütlichen Austausch bei Kaf-
fee und Kuchen. Für die Kleinen 
gibt es während dem Kaffee eine 
kleine Überraschung. Herzliche 
Einladung an Sie und Ihre Kleins-
ten zum Fiire mit de Chliine.

Sonntag, 30. Juni, 10.00 Uhr

Gottesdienst mit Taufe von  
Elodie Amy Schneider, Seedorf
Pfrn. Verena Schlatter,  
Andreas Scheuner, Orgel
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Wechsel im Präsidium – der Neue stellt sich vor
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Liebe Gemeinde

Als Nachfolger unserer langjäh-
rigen Präsidentin Silvia Bär stel-
le ich mich, Hermann Schmid, 
(geb. 22. Februar 1961), an der 
Kirchgemeindeversammlung 
vom 1. Juni 2024 zur Wahl.
Eine schöne Jugendzeit habe ich in 
meinem Heimatort Meikirch mit 
drei Geschwistern verbracht. Nach 
der Schulzeit führte mich die Leh-
re als Landwirt nach Aubonne (VD), 
Niederbottigen (BE) und Rhein-
klingen (TG). Nach meiner militäri-
schen Ausbildung folgte das Studi-
um zum Ing. Agronom HTL in Zoll-
ikofen. Von 1987 bis Ende 2023, also 
den grössten Teil meines Berufsle-
bens, war ich in leitenden Funktio-
nen in der fenaco-Landi Gruppe tä-

tig, dem genossenschaftlichen Ag-
rarunternehmen im Eigentum der 
CH-Bauern. Seit dem 1. Januar 2024 
bin ich in Pension.

Seit unserem Zuzug aus Bolli-
gen in die Gemeinde Seedorf im 
Jahr 2001 wohnen wir im Baggwil-
graben 32 in Seedorf. Ich bin verhei-
ratet und Vater von drei erwachse-
nen Kindern. In der freien Zeit, die 
mir ja jetzt noch fast «unendlich» 
scheint, bin ich gerne in der Natur, 
im Garten, auf Wanderungen, am 
Skifahren, auf Reisen und im Som-
mer auch mit dem E-Bike oder dem 
Motorrad unterwegs.

Seit meiner Jugend, angefangen 
in der Sonntagsschule, dem Konfir-
mandenunterricht und als junger 
Erwachsener bis heute gilt mein In-
teresse den persönlichen Glaubens-

Veranstaltungen

Senioren-Mittagstisch  
der Landfrauen 

Freitag, 7. Juni, 12.00 Uhr, Res-
taurant «Chlostermuur», Frienis-
berg-üses Dorf. Informationen 
und Anmeldung bei Therese 
Herrli, therese.herrli@ewanet.ch 
oder 032 392 61 31.

Geschichtenmorgen

Samstag, 15. Juni, 9.00 bis 11.00 
Uhr, im alten Gemeindehaus
Der Geschichtenmorgen für auf-
geweckte Kinder im Alter von 5 
bis 8 Jahren. Einmal im Monat 
findet an einem Samstag, 9.00 
bis 11.00 Uhr, der Geschichten-
morgen im alten Gemeindehaus 
in Seedorf statt. Die Kinder hö-
ren biblische Geschichten, ver-
tiefen diese beim Basteln, Spie-
len, Singen. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Das Angebot 
ist kostenlos. Gestaltet werden 
die Morgen von Tanja Müller, An-
iko Abric und Miriam Siegrist. 
Sandra Lüthi begleitet die Lieder 
musikalisch. Bei Fragen melden 
Sie sich bei Pfarrer Michael 
Siegrist, 032 392 13 73.

Daten 2024:
Immer am Samstag,  
14. September, 19. Oktober,  
16. November, 14. Dezember

Konf +

Donnerstag, 20. Juni, 19.00 bis 
21.00 Uhr, Pfrundscheune
Bist Du bereits konfirmiert? Hast 
Du Interesse an Diskussionen 
über Gott und die Welt? Dann 
hast Du im Konf+ die Möglich-
keit, gemeinsam mit anderen 
jungen Erwachsenen zu disku-
tieren und das Leben zu teilen.
Hast Du Fragen zum Konf+ oder 
möchtest Du über die aktuellen 
Themen und Filme informiert 
werden? Dann melde Dich unge-
niert bei Pfarrer Michael Siegrist 
079 469 30 25. Oder folge uns 
auf Instagram, dann hast Du alle 
aktuellen Informationen. https://
www.instagram.com/konfplus
Wir freuen uns auf Dich.
Pfarrer Michael Siegrist, Lea Müller, 
Marco Wälti

fragen. Das Zusammenleben in der 
Gemeinschaft (Familie, Kommu-
ne, Gemeinde, Genossenschaft) ist 
ein Geben und Nehmen, ein sich 
Engagieren und Einstehen für den 
Nächsten, nach dem Leitsatz «Ei-
ner für alle, alle für einen», das ist 
mir wichtig. Mein Leben ist stark 
von dieser Lebens- und Arbeitswei-
se geprägt, die basierend auf ihren 
christlichen Werten für mich Sinn 
stiftend ist. Als Beziehungsmensch 
freue ich mich an persönlichen 
Kontakten, Diskussionen und gu-
ten Gesprächen.

Seit längerer Zeit begleitet mich 
ein Buchzeichen mit dem Text «Ist’s 
möglich, soviel an dir liegt, so habe 
mit allen Menschen Frieden» (Röm. 
12.18). Ja, ich hoffe, dass ich das täg-
liche so leben kann.

Seit anfangs Jahr bin ich als Bei-
sitzer im Kirchgemeinderat und 
habe so Einblick in die vielfältigen 
Aufgaben und das grosse Engage-
ment der Kirche Seedorf. Was da al-
les uneigennützig und freiwillig für 
uns alle - jung und alt - getan wird, 
hat mich beeindruckt! Das sieht 
man erst, wenn man hinschaut und 
auch Teil davon ist. Das ist meine 
Motivation, hier auch mitgestalten 
und mitwirken zu können.

Herzliche Grüsse, Hermann Schmid

Das Leben lebt
von liebenswürdigen

Kleinigkeiten,
die unserem Herzen
Freude bereiten und

unsere Augen
staunen lassen.

Autor unbekannt

Ursprünge des Nahostkonflikts

Die Kirchgemeinde Seedorf lädt 
Sie ein, zum Bildungsabend mit 
den Historikern Christian Körner 
und Remo Stämpli und mit Pfar-
rerin Verena Schlatter. 

Dienstag, 4. Juni, 19.30 Uhr,  
in der Pfrundscheune.

Judentum, Christentum und Islam 
haben im Nahen Osten ihre Wur-

Weshalb sind Hass und Gewalt gerade dort, wo Judentum, Christentum und 
Islam ihre Wurzeln haben so gross? Warum scheinen Friede und Versöh-
nung nicht möglich?

zeln. Im Gebiet von Israel und Pa-
lästina haben sie alle ihre Erinne-
rungsorte und heiligen Stätten. Ge-
rade jene Region ist aber geprägt 
von Gewalt und Konflikten, die im-
mer wieder neu aufflammen. Was 
aktuell dort geschieht, macht gros-
se Sorgen. Die Gefahr ist gross, dass 
der Konflikt noch weiter eskaliert. 
Friede und Versöhnung scheinen 

dort derzeit nicht möglich zu sein.
Warum ist das so? Weshalb sind 
Hass und Gewalt gerade dort so 
gross? Das hat viel mit der Geschich-
te jenes Landes zu tun. Christian 
Körner und Remo Stämpfli werden 
in ihrem Vortrag diese Zusammen-
hänge aufzeigen und anschliessend 
auch Fragen aus dem Publikum be-
antworten. Pfarrerin Verena Schlat-
ter wird über die wichtigsten theo-
logischen Zusammenhänge infor-
mieren. 

Also darüber, wie wir die biblische 
Friedensbotschaft verstehen kön-
nen, auch wenn sie aus einem Land 
mit so vielen Konflikten kommt.
Eingeladen zu diesem Bildungs-
abend sind alle, die nicht nur 
Schlagzeilen hören, sondern mög-
lichst neutral auch die Zusammen-
hänge verstehen möchten.

Pfarrerin Verena Schlatter


